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#ST# BundesYersammlung.

Die gesetzgebenden Bäte sind Montag, den 18. Januar 1948, um 18 Uhr
zur 17. Tagung der 81. Legislaturperiode zusammengetreten. Die Session ist
am 20. Januar geschlossen worden.

Die Übersicht der Verhandlungsgegenstände wird nächstens dem Bundes-
blatt beigelegt werden.

Die Frühlingssession wird am 29. März 1948 beginnen.
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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 30. Dezember 1942.)
Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:

1. Graubünden:
a, für die Erstellung einer Wasserversorgung in den Maiensassen «Ber-

sago», Gemeinde Selma, Calancatal;
fc. für die Erstellung einer Stallbaute auf der Alp «Tisch», Gemeinde

Bergün;
2. Tessin: für die Wiederherstellung der Wasserversorgung Gribbio, Ge-

meinde Chironico.

(Vom 5. Januar 1943.)
Herr Joseph Kirschbaum hat am 28. Dezember 1942 dem Vorsteher des

eidgenössischen Politischen Departements sein Beglaubigungsschreiben als
Geschäftsträger der Slowakischen Bepublik bei der schweizerischen Eidgenossen-
schaft überreicht.

Herr Luis Calderon y Martin hat am 23. Dezember 1942 dem Bundesrat
sein Beglaubigungsschreiben als ausserordentlicher Gesandter und bevoll-
mächtigter Minister von Spanien bei der schweizerischen Eidgenossenschaft
überreicht.

(Vom 7. Januar 1948.)
Es werden für eine weitere Amtsdauer bestätigt : Als Präsident des Bank-

rates der Schweizerischen Nationalbank: Herr Prof. Dr. G. Bachmann, in
Wiaterthur, und als Vizepräsident: Herr L. Daguet, in Freiburg.



25

In die Direktion der Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt in Luzern
werden für die am 1. Januar 1943 begonnene sechsjährige Amtsdauer gewählt:
Als Direktor: Herr Dr. Hans Gervais, Luzern; als Subdirektoren: die Herren
Charles Viquerat und Dr. Ulrich Oertli, beide in Luzern.

Als II. Sektionschef bei der Generaldirektion PTT wird gewählt: Herr
Alfred Lehmann, bisher Inspektor I. Kl. dieser Direktion.

Bei der eidgenössischen Steuerverwaltung werden befördert: zum I. Sek-
tionschef: Herr Dr. Oskar Friedli, bisher II. Sektionschef; zum II. Adjunkten:
Herr Dr. Hans Gürtler, bisher volkswirtschaftlicher Beamter I. Kl.

Als I. Sektionschef bei der eidgenössischen Alkoholverwaltung wird
gewählt: Herr Hans Eggenberger, bisher II. Sektionschef.

(Vom 8. Januar 1943.)

Dem Kanton Solothurn wird für die Erstellung einer Bergweganlage
« Günsberg-Balmberg» ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 12. Januar 1943.)

Als Direktor des eidgenössischen Versicherungsamtes wird gewählt; Herr
Professor Dr. Auguste Urech, bisher Stellvertreter des Direktors dieses Amtes.

(Vom 13. Januar 1943.)

Dem Rücktrittsgesuch des Herrn Dr. H. Christen, II. Sektionschef beim
eidgenössischen Versicherungsamt, wird unter Verdankung der geleisteten
Dienste entsprochen.

(Vom 14. Januar 1943.)

Dem zum Berufsgeneralkonsul von Bolivien in Zürich, mit Amtsbefugnis
über die ganze Schweiz ernannten Herrn Humberto Cesarino wird das Exe-
quatur erteilt.
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(Vom 15. Januar 1943.)

Als I. Adjunkt beim Generalsekretariat des eidgenössischen Volkswirt-
Bchaftsdepartements -wird gewählt : Herr Jean Malche, von Genf, bisher II. Ad-
junkt.

Als Bauinspektor I. Kl. bei der Direktion der eidgenössischen Bauten
wird gewählt : Herr Fritz Linder, von Beichenbach, bisher technischer Beamter
I. Kl.

Als Mitglied der eidgenössischen Aufsichtskommission für die Lohn-
ersatzordnung wird gewählt: Herr Staatsrat Guglielmo Canevascini, Bel-
linzona, und als Mitglied der eidgenössischen Aufsichtskommission für die
Verdienstersatzordnung : Herr Bechtsanwalt Staffieri, kantonaler Landwirt-
schaftssekretär, Lugano.

Dem Kanton Tessin werden für die Erstellung von Jaucheverregnungs-
anlagen in den Gemeinden Gordola und Bellinzona Bundesbeiträge bewilligt.

(Vom 18. Januar 1948.)

Die gemäss Beschluss vom 15. Januar 1942 für die Amtsdauer vom
1. Januar 1942 bis 31. Dezember 1944 bestellte eidgenössische Pharmakopöe-
kommission wird durch folgende drei Experten erweitert : HH, Dr. Jakob
Buchi, Professor für Arzneiformen, und Arzneizubereitung, Zürich; Dr. Hans
Flück, Professor für Pharmakognosie, Zürich; Dr. André Mirimanoff, Pro-
fessor der Pharmazie, Genf.

In die Prüfungskommission für die ärztliche Pachprüfung in Basel werden
gewählt : Als Mitglied : Herr Dr. Th. Koller, o. Professor der Geburtshilfe,
Basel; als Ersatzmann: Herr Dr. A. Hottinger, a. o. Professor der Pädiatrie,
Basel.

Vom Eücktritt des Herrn Bundesrichter A. Eais, La Chaux-de-Fonds, als
Mitglied der eidgenössischen Kriegsgewinnsteuerkommission wird unter Ver-
dankung der geleisteten Dienste Kenntnis genommen.

In den Verwaltungsrat der Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt in
Luzern werden für die Amtsdauer vom 1. Januar 1943 bis 31. Dezember 1948
gewählt bzw. wiedergewählt :
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A. Vertreter der obligatorisch Versicherten:
HH. Ernst Flückiger, Nationalrat, Solothurn; Bernhard Marty, Zentral-

sekretär des Schweizerischen Werkmeisterverbandes, Zürich; Martin Meister,
Sekretär des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes, Bern; Georg Mischen,
Sekretär der Verbände der Post-, Telegraphen- und Zollbeamten, Bern; Her-
mann Oldani, Zentralsekretär des Bau- und Holzarbeiterverbandes der Schweiz,
Zürich; Frau Nina Schmid-Schriber, Arbeiterinnensekretärin der Zentral-
schweiz, Kriens; HH. Arthur Steiner, Sekretär des Schweizerischen Metall-
und Uhrenarbeiterverbandes, Bern; August Ursprung, Arbcitersekretär, Basel;
Hans Stähli, Sekretär des Schweizerischen Eisenbahnerverbandes, Bern; Ernst
Koch, Sekretär des Verbandes der Handels-, Transport- und Lebensmittel-
arbeiter der Schweiz, Zürich; Ernst Leuenberger, Sekretär des Schweizerischen
Typographenbundes, Bern ; Karl Strickler, Zentralpräsident des Schweizerischen
Kaufmännischen Vereins, Zürich.

B. Vertreter der Inhaber privater Betriebe, die obligatorisch Versicherte
beschäftigen:

HH. Pierre Duhied, in Firma Ed. Dubied & Cie^ S. A., Neuenburg; E. Du-
bochet, Mitglied des Verwaltungsrates der «Société romande d'électricité»,
Territet; Ì)r. Gadient Engi, Vizepräsident und Delegierter des Verwaltungs-
rates der Gesellschaft für Chemische Industrie, Biehen bei Basel; Oberst Fritz
Fritzsche, Präsident der Vereinigung Schweizerischer Tiefbauunternehmer,
Zürich; Otto Keller, Baumwollweberei-Besitzer, Neuthal-Gibswil; Hans Kiefer-
Henke, gew. Schuhfabrikant, Stein a. Bh. ; Dr. Ernst Martz, Präsident des
Vereins schweizerischer Zement-, Kalk- und Gipsfabrikanten, Ariesheim;
W. Rüttimarm, Ingenieur, Lausahne ; Budolf Stampf H, Buchdruckereibesitzer,
Bern; Dr. Otto Steinmann, Vizepräsident des Zentralverbandes Schweizerischer
Arbeitgebororganisationen, Zürich; Bobert Zemp-Steiner, Möbelfabrikant,
Emmenbrücke; Dr. Paul Gysler, Nationalrat, Präsident des Schweizerischen
Gewerbeverbandes, Zürich; Fr. Hug, Präsident des Kaufmännischen Direk-
toriums, St. Gallen; W. Leupold, Direktor des Gaswerkes Aarau AG., Aarau;
H. Endemann, Direktor der Brauerei Eichhof, Luzern; Sidney de Coulon,
Direktor der Ebauches S. A., Fontainemelon. .

C. Vertreter der freiwilligen Versicherten:
HH. Gabriel Amiguet, Landwirt, Gryon; Walter Amstalden, Ständerat,

Landammann, Samen; Dr. Bichard König, Präsident der Kantonalbank von
Bern, Bern; Marcel Vonderweid, alt Staatsrat, Freiburg.

D. Vertreter des Bundes:
HH. Prof. Dr. phil. Bohren, Thun; Dr. med. E. Forster, Spezialarzt für

Chirurgie, Solothurn; Valentin Keel, Begierungsrat, St. Gallen; Dr. W. Meile,
Präsident der Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen, Bern;
Hermann Schüpbach, Fürsprecher, alt Nationalrat, Thun; Jean Uhler, Ge-
meinderat der Stadt Genf, Genf; Ständerat Walter Ackermann, Herisau;
Dr. Gustave Turini, Arzt, Siders.
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